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Europaweiter Viva con Agua Smartmob zum Weltwassertag 

(Hamburg, 15.03.2011) Am 22. März, dem Weltwassertag der Vereinten Nationen, 
wird Viva con Agua europaweit außergewöhnliche Aktionen durchführen, welche 
auf die globale Trinkwasserkrise aufmerksam machen. Unter dem Motto „Kein 
WASSER Kein SPASS“ präsentieren die Viva con Agua Zellen in den Städten 
Hamburg, Berlin, Bremen, Heidelberg, Kassel, Kiel, Köln, München und Barcelona 
die ersten Wasser-“Smartmobs", so genannte "Watermobs". 

Die Aktion in Hamburg besteht aus einzelnen Elementen, die entlang der 
Mönckebergstraße verteilt stattfinden und alltägliche Situationen darstellen, die ohne 
Wasser keinen Spaß machen: So werden u.a. Menschen in leeren Badewannen liegen, 
ohne Wasser in Schlauchbooten paddeln, sich trocken rasieren und dabei einfach 
keinen Spaß haben! Darüber hinaus weist Viva con Agua mit Bannern und Plakaten auf 
die Kampagne und den Weltwassertag hin.

Termin: 22.03.2011 ab 16:00 Uhr
Ort: Mönckebergstraße / Barkhof 1, 20095 Hamburg 

Zum Hintergrund:

Der Weltwassertag findet seit 1993 jedes Jahr am 22. März statt. Seit 2003 wird er von 
UN-Water organisiert. Er wurde in der Agenda 21 der UN-Konferenz für Umwelt und 
Entwicklung (UNCED) in Rio de Janeiro vorgeschlagen und von der UN-
Generalversammlung in einer Resolution am 22. Dezember 1992 beschlossen.

Ziel ist es, an diesem Tag Aufmerksamkeit für das Thema “Wasser” zu schaffen. Bei 
Viva con Agua geht es konkret um die Tatsache, dass fast eine Milliarde Menschen 
keinen Zugang zu sicherem und sauberem Trinkwasser hat. 

Die Organisation Viva con Agua:

Viva con Agua ist eine international tätige Trinkwasserinitiative. Ziel der Initiative ist es, 
die Versorgung mit sauberem Trinkwasser und sanitären Anlagen in 
Entwicklungsländern nachhaltig zu verbessern. Darüber hinaus sind Umwelt- und 
insbesondere Gewässerschutz Ziele der Organisation.



Viva con Agua unterstützt seit 2005 durch professionelles Fundraising verschiedene 
Projekte der Welthungerhilfe mit dem Schwerpunkt 'Wasser' und hat seitdem über 
1.000.000 Euro gespendet. Die exklusive Partnerschaft wird flankiert von innovativen 
und öffentlichkeitsstarken Spendenaktionen und Bildungsangeboten rund um das 
Thema Wasser.

Dank der Spenden von Viva con Agua konnten die Lebensbedingungen von mehr als 
100.000 Menschen weltweit nachhaltig verbessert werden: Durch Wasserspender  auf 
Kuba, Tiefbohrbrunnen und sanitäre Anlagen in Äthiopien, Quelleinfassungen in 
Ruanda, Trinkwasserverteilungssysteme in Ecuador, Brunnen und Latrinen in 
Kambodscha oder Regenwasser-Auffangsysteme in Kenia.
 
Im Oktober 2009 wurde Viva-con-Agua-Gründer Benjamin Adrion für besondere 
Verdienste um unser Gemeinwohl von Bundespräsident Horst Köhler persönlich mit 
dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet.

Die Welthungerhilfe: 

Die Welthungerhilfe ist eine der größten privaten Hilfsorganisationen in Deutschland.  
Sie leistet Hilfe aus einer Hand: Von der schnellen Katastrophenhilfe über den  
Wiederaufbau bis zu langfristigen Projekten der Entwicklungshilfe mit einheimischen  
Partnerorganisationen nach dem Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe. Seit der Gründung im  
Jahr 1962 wurden rund 5.900 Projekte in 70 Ländern mit zwei Milliarden Euro gefördert  
– für eine Welt ohne Hunger und Armut. 

Spendenkonto Viva con Agua: 

Hamburger Sparkasse | BLZ: 200 505 50 | Konto: 12 68 135 181 

Ansprechpartner: 
 
Viva con Agua e.V. | Christian Wiebe | Neuer Kamp 32 | 20357 Hamburg  
Tel: 040 - 412 609 13 | Fax: 040 - 320 869 05 | Mobil: 0176 - 245 204 88  
Mail: c.wiebe@vivaconagua.org Web: www.vivaconagua.org
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